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Am Ende das Buch?

Über die Schwierigkeiten der 
Geisteswissenschaften im Umgang 
mit Open Access
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Wissensgesellschaft
Ausdifferenzierung des Wissens in 
Expertensystemen
lose Kopplung der Wissenssysteme
zunehmende Offenheit und Unbestimmtheit 
der gesellschaftlichen Selbstbeschreibungen
Informatisierung und Telemdiatisierung des 
Wissens
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Geisteswissenschaften
Publikationstraditionen aus dem Zeitalter des 
Buchdrucks
Buch als unbefragt gültiges Leitmedium
kein etabliertes Ranking der Zeitschriften
geringer Bedarf an schneller Information
Dominanz nationaler Fächertraditionen
Sprachgebundenheit der 
Geisteswissenschaften
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Geisteswissenschaften

→geringes Interesse an Möglichkeiten der Open 
Access-Publikation in den 
Geisteswissenschaften

{
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Beispiel I
Die Entstehung von Goethes Werken in 

Dokumenten (EGW)
www.goethe.uni-goettingen.de

Publikation im Verbund mit dem Goethe-
und Schiller-Archiv, Weimar 
laufend zum Prozeß der Erarbeitung
gleichzeitige Publikation im Netz und im 
Universitätsverlag Göttingen
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Beispiel II
Journal of Literary Theory

(de Gruyter)
duale Aufstellung einer Printausgabe und 
eines Online-Auftritts
Funktionsdifferenzierung von Druck und 
Netz
Verzahnung beider Auftritte
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Beispiel III
Open access

in einer Philosophischen Fakultät
Postprint bisheriger Publikationen (SUB, 
Goethezeitportal u.a.)
feste Bindung des Dissertationsverfahrens u.ä. 
an Open Access
intelligente Suchmöglichkeiten sichern 
langfristig die Qualität 
geisteswissenschaftlicher Publikationen
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Vorteile
Verwissenschaftlichung
Internationalisierung
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Nachteile
geringes symbolisches Kapital
Gefährdung der Verlage
rechtliche Implikationen
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